
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

August 2009 
 
Liebe Spenderin, lieber Spender 
 
 
 
Es ist Regen- und zugleich Ferienzeit hier in Ghana. Gerne nehmen wir die Gelegenheit wahr, um 
Sie über den aktuellen Stand der Dinge bei CFC zu informieren. 
 

Die 19 Jungen im Haus Hebron und die 4 Mädchen in La geniessen ihre Zeit mit 
Gruppenarbeiten und Spielen, kreativen Arbeiten im Projekt und gelegentlichen Ausflügen. 
 

Die 15 Kinder, die täglich das Drop In Center in James Town besuchen sind sichtlich froh, 
wenigstens den Tag hindurch ein schützendes Dach über dem Kopf zu haben, um im Trockenen 
schlafen, lernen und spielen zu können. Ihre Arbeit auf der Strasse ist während dieser Jahreszeit 
besonders mühsam, ihr Schlafplatz ungesichert und die Gefahr vor möglichen Krankheiten stets 
präsent. Umso begeisterter und dankbarer nehmen sie an unseren verschiedenen Aktivitäten teil. 
 

Mit 3 weiteren Jugendlichen konnten wir im Juli und August ihren Abschluss feiern. Ein junger 
Mann lernte Tontechniker, einer “Business Management und Tourism” und eine junge Frau schloss 
ihre Ausbildung im Stoff bedrucken und nähen ab. Somit stehen bereits 18 junge Männer und 
Frauen auf eigenen Füssen. Wir wünschen ihnen, dass sie ihr Leben verantwortungsvoll, ehrlich 
und selbständig meistern werden. 
 

4 Jugendliche, die im Mai ihre 9-jährige Grundausbildung abgeschlossen haben, absolvieren 
monatliche Berufspraktika. Gemeinsam besprechen wir die verschiedenen Möglichkeiten einer 
geeigneten Berufslehre und unterstützen sie bei der Suche nach einer Anstellung. 
 

Die 6 Jugendlichen, die in WG’s zusammen wohnen und ihre Drittausbildung absolvieren, 
helfen während den langen Sommerferien fleissig mit bei der Betreuung und dem Unterricht der 
Jüngeren. Dafür sind wir ihnen sehr dankbar. 
 

Der Umbau des zweiten Stockes im Drop In Center ist beinahe abgeschlossen. Noch ist unser 
Schreiner mit dem Herstellen von Tischen, Stühlen und Betten beschäftigt, damit wir die 
Räumlichkeiten schnellstmöglich für weitere Mädchen nutzen können, die noch auf der Strasse 
leben. Ihre Situation ist zurzeit aufgrund der Wirtschaftslage und der Regenzeit besonders 
schwierig. Umso mehr freuen wir uns, ihnen schon bald die Chance auf eine neue 
Lebensperspektive geben zu können. 
 

Wir senden Ihnen allen ein herzliches Dankeschön für Ihre Unterstützung. Ihren Familien, Kindern 
und Liebgewonnenen wünschen wir einen farbenfrohen, warmen Spätsommer! 
 
 
 
Mit lieben Grüssen, 
 
 
Amon und Daniela 


